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e Verlin 16 Febr Dem im Haupkblakte dieſer Nr ver
öffentlichten Gutachten De Mackenzie s über das Leiden
des Kronprinzen iſt der geſtern ſchon mitgetheilte Schlußſatz
noch anzufügen Jn demſelben erklärt De Mackenzie er habe
ſchon im Juli als der Kronprinz während ſeines Aufenthaltes
auf der Jnſel Wight ſich anſcheinend guten Wohlſeins erfreute
gegenüber mehreren Mitgliedern der engliſchen Königsfamilie
die Beſorgniß ausgedrückt daß Perichondritis eintreten
könne

Eine der Polit Korreſp aus Rom zugehende Meldung
ſtellt nachträglich feſt daß ſowohl die Uebergabe des Glück
wunſchtelegramms des Kaiſers von Rußland an den
Papſt als auch die Beförderung der Erwiderung Leo s III
an den Czar durch Vermittelung der franzöſiſchen
Botſchaft in Rom erfolgt iſt

Die offiziöſen Berl Pol Nachr ſchreiben An eine
Reiſe des Gouverneurs von Berlin Generals v Werder
nach St Petersburg werden in den Blättern Kombinationen
von zum Theil ſehr weitgehender Natur geknüpft Wir
möchten die Berechtigung ſolcher Muthmaßungen in Abrede
ellen General v Werder hat von ſeiner früheren lang

jährigen Vertranensſtellung als deutſcher Militärbevollmächtigter
in St Petersburg zu den beſten dortigen Geſellſchaftskreiſen
ſo zahlreiche und ausgezeichnete Beziehungen daß die Er
klärung ſeines Beſuches der ruſſiſchen Hauptſtadt die An
führung anderer Beweggründe als ſie in den perſönlichen Ver
hältniſſen des Generals zu der St Petersburger Geſellſchaft
gelegen ſind unnöthig erſcheinen läßt

Mit der Frage der Reform des höheren Schul
weſens beſchäftigt ſich heute auch die Nordd Allg Ztg
im Leitartikel und nimmt zu derſelben folgendermaßen
Stellung

Die Realgymnaſien ſind aus dem Bedürfniß hervorgegangen
für diejenigen welche ſich ſpäter techniſchen Berufen widmen
wollen eine geeignetere Vorbildung zu ſchaffen man hat aber
wohl nie beabſichtigt den humaniſtiſchen Gymmaſien Konkurrenz W
mit denſelben zu machen Deshalb entbehren diejenigen Be
ſtrebungen welche das Syſtem der Realgymnaſien zu all
emeiner Geltung bringen wollen zunächſt der hiſtoriſchenHerechtigung was jedoch nicht ausſchließen würde daß den

Abiturienten der Realgymnaſien eventuell der Zugang zu ein
zelnen Lebensberufen exöffnet werden könnte der ihnen heute
verſchloſſen iſt Dieſe Frage iſt jedoch nicht von prinzipieller
Bedeutung Die Einheitsſchule würde aber auch von einem
anderen Geſichtspunkte aus erheblichen Bedenken unterliegen
es würde die durch dieſelbe hervorgerufene geiſtige
Uniformirung auf die Entwickelung des deutſchen Volkes
von verderblichem jedenfalls aber unberechenbarem Einfluß
ſein wogegen der jetzt im Leben der Gebildeten täglich ſtatt
findende Ausgleich der beiden Richtungen anregend und be
fruchtend auf das geiſtige Leben der Nation wirkt Die Be
ſtrebungen der Einheitsſchule werden hauptſächlich von den
Anhängern der Reglgymnaſien getragen dieſelben haben das
vollkommen unberechtigte Gefühl der r en glauben
daß man in maßgebenden Kreiſen die Realbildung als der
humaniſtiſchen Bildung inferior betrachte wogegen beide ſich als
gleichberechtigte aber in gewiſſem Sinne incommenſurable
Größen darſtellen Es dürfte alſo nicht unbedenklich ſein den
Boden der hiſtoriſchen Entwickelung zugunſten einer
Griechiſchen entbehrenden Einheitsſchule zu verlaſſen Aber auch
die Abſicht des Deutſchen Einheitsſchulvereins der im
Jahre 1886 in Hannover begründet wurde und feinen Satzungen
gemäß für die innere Berechtigung einer Cymnaſium und Real
gymnaſium verſchmelzenden höheren Einheitsſchule mit Bei
behaltung des Griechiſchen für alle Schulen eintreten und auf
die Herbeiführung einer ſolchen dadurch hinwirken will daß ein
entſprechender Lehrplan ausgebildet und an der Vervollkomm
nung der Lehrweiſe gearbeitet werden ſoll ſcheint nicht zur Ver
wirklichung empfehlenswerth zu ſein und zwar aus dem ein
fachen Grunde nicht weil es unmöglich ſein dürfte beide Bil
dungsformen einem Schüler anzueignen es würde eine nicht
charaktervolle den Namen der allgemeinen Bildung nicht ver
dienende Anſammlung von Kenntniſſen das Reſultat eines ſolchen
Unterrichts ſein der mit Einſchränkung des Lateiniſchen und
unter obligatoriſcher Einführung des Engliſchen des inneren
einheitlichen Planes entbehren würde Auch dieſen et

gegenüber müßte man im Jntereſſe der realen Bildung ſelbſt
Einſpruch erheben denn dieſe würde gegenüber den zu lehrenden
vier Sprachen entſchieden weſentlich zu kurz kommen müſſen

Diskutabel bliebe ſomit nur ob in irgend einer Form eine
Umgeſtaltung des humaniſtiſchen Lehrplans zu ermöglichen wäre
und ob namentlich die natur wiſſenſchaftlichen Fächer micht um
zum Berufe vorzubereiten ſondern um auch auf dieſem Gebiete
die allgemeine Bildung zu fördern energiſcher als bisher berück
ſichtigt werden könnten

Seitens des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller und
des Vereins deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller war beim
Miniſter für Handel und Gewerbe die Ausdehnung der Anf
gaben des Seminars für orientaliſche Sprachen auf
die Ueberſetzung von Schriftſtücken unter amtlicher Be
glaubigung beantragt worden Den genannten Vereinigungen
iſt ſeitens des Miniſters der Beſcheid zugegangen daß dieſer
Ausdehnung durchgreifende Bedenken entgegenſtehen und daß
dieſelbe daher nicht in Ausſicht genommen werden kann Aus
der Zulaſſung der Uebernahme derartiger amtlicher Ueber
ſetzungen durch das Seminar würde der Staatsverwaltung
eine zu große Verantwortlichkeit und unter Umſtänden auch ſ
eine weitgehende Entſchädigungspflicht erwachſen können Die
Lehrer des Seminars werden indeſſen wie der Miniſter weiter
bemerkt gern bereit ſein privatim die Ausführung von allen

wünſchten Ueberſetzungsarbeiten zu beſorgen auch iſt der
irektor des Seminars Profeſſor Dr Sachau erbötig hierbei

die Vermittlung zu übernehmen

Die königl Regierung zu Arnsberg hat unterm 23 v M
eine Verfügung die Vermeidung von Fremdwörtern
betreffend an die Lehrer Aufſichtskreiſes erlaſſen worin
e als eine Aufgabe der Volksſchule bezeichnet wird die Mutter

rache in en auf Reinheit und Richtigkeit zu pflegen Die
r werden daher angewteſen insbeſondere auf dem Gebiete

der Naturkunde ſowie bei Vorträgen und Verhandlungen die
remdwörkter überall da zu vermeiden wo ihnen gute deutſche
usdrücke zugebote ſtehen Ferner haben ſich die Lehrperſonen

im Verkehr mit den Kindern wie mit den Behörden der Fremd
wörter thunlichſt zu enthalten

Halle den 16 Februar
d n der am Sonnabend im Stadttheater rerſtma igen Aufführung von Shakeſpeare s Kaufmann von

Venedig welche durch das erſtmalige Auſtreten unſeres Vor

al
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rn Direktor Franz Deutſchinger als
ntereſſe bieten dürfte werden die anderen

auptrollen wie folgt n Doge Adolf Pfeiffer
Marocco Albert Patry Arragon Erich Schmidt
Kaufmann von Venedig Berthold Sprotte Baſſanio
Ftit Keſter Graciano Karl Friedau Lorenzo
Otto Kirſch Porzia Lucie Freiſinger Das von Hrn
Direktor Deuütſchinger revidirte Scenarium der Vorſtellung
wird ſich dadurch vor den üblichen Darſtellungen dieſer Tragödie
auszeichnen daß es ſo viel als möglich auf das Shakeſpeare ſche
Original zurückgreift Weiter wird uns von der Theaterkleitung
mitgetheilt Frl Roſette Hellmesberger k k Hofopern
ſängerin aus Wien benützt die Gelegenheit einer Urlaubsreiſe zu
einem zweimaligen Gaſtſpiele am hieſigen Stadttheater und
wird morgen Freitag als Nand l im Verſprechen hinterm
Aen gaſtiren Dieſes heitere Genrebild aus dem öſterreichiſchen

lpenleben dürfte für die Beſucher der Opernvorſtellung Das
Nachtlager in Granada welche gleichzeitig programmmäßig in
Scene geht eine willkommene Zugabe ſein

Den Leſern unſeres Blattes und inſonderheit den hieſigen
Muſikfreunden ſteht ein beſonderer Genuß bevor Frl Emmy
Witzmann wird in nächſter Woche mit paſſender Unterſtützung
im Saale der neuen Loge ein Konzert veranſtalten von dem wir
uns das Beſte verſprechen Obwohl dieſe tüchtige Sängerin
bereits früher ſchon ſich durch Mitwirkung in einigen Konzerten
auf das vortheilhafteſte bekannt gemacht hat ſo wird doch das in
Ausſicht ſtehende Konzert nicht allein an und für ſich durch die
Ausführung eines reichen und geſchmackvollen Programms einen
beſondern Reiz haben worauf wir noch näher zurückkommen
werden ſondern uns zugleich eine wohlgeſchulte und tüchtige
Lehrkraft für den Geſangunterricht ankündigen Durch den Ge
winn einer ſolchen wird das Muſiktreiben beſonders nach ſeinem
geſanglichen Theile in unſerm Halle dankenswerthe Förderung
erfahren und wir empfehlen allen Kreiſen der Mnſikfreunde
nicht die Gelegenheit zu verſäumen an dieſer ſich auf das
günſtigſte empfehlenden Geſanglehrerin zunächſt eine vortreffliche
Geſangsvirtuoſin kennen zu lernen welche ihren Unterricht auf
die angenehmſte Weiſe durch ein bedeutendes Beiſpiel ihren eigenen
Vortrag zu fördern vermag

Die ſeitens des Land wirthſchaftlichen CentralVereins der
Provinz Sachſen eingeſetzte Deputation zur Förderung der Vieh
und Pferdezucht hat den Beſchluß gefaßt ein NachfrageBureau für An und Vertauf von Zuchtthieren bei
dem General Sekretariat des Central Vereins W
Daſſelbe wird wie die Zeitſchrift des Vereins berichtet in folgender
Weiſe zu funktioniren haben 1 Es werden von den einzelnen
Züchtern bezw auch Zuchtgenoſſenſchaften verkäufliche Thiere
nach Alter Raſſe bezw Preis c bei dem GeneralSekretariate
angemeldet 2 Daſſelbe veröffentlicht die Anmeldungen natürlich
ohne Gewähr für die Art der Wagre in einer eigenen Abtheilung
der Zeitſchrift ferner durch Rundſchreiben und in ſonſt geeignet
erſcheinender Form 3 Zur Anmeldung können gelangen ſelbſt

e Pferde bis zum Alter von drei Jahren ſelbſtgezogenesRindvieh einſchl Kälber ſofern es Zucht und Nußtz aber nicht
Schlachtwaare iſt ferner ſelbſtgezogene Zuchtſchafe und Zucht
ſchweine 4 Die weiteren Vereinbarungen und Verhandlungen
werden unmittelbar zwiſchen Konfument und Produzent geführt
ſodaß die Vermittelungsſtelle nur die angemeldeten Angebote in
die Oeffentlichkeit bringt Durch dieſe Einrichtung hofft man
beizutragen das Züchten lohnender zu machen und den Zwiſchen
händlergewinn der Land wirthſchaft zu erhalten

Jn der Domkirche wird zum Beginn der Paſſionszeit
am nächſten Sonntag abends 6 Uhr ein liturgiſcher Gottes
dienſt unter Mitwirkung des Domkirchenchors abgehalten

Das Gewerbliche Schiedsgericht des JnnungsAusſchuſſes hielt geſtern unter Vorſth des Hrn Stadtrath
ochmus wieder eine Sitzung welcher eine Streitſache aus der

achabtheilung der Schuhmacher vorlag Das iedsgericht
entſchied zugunſten des klägeriſchen Geſellen

Dem Obermeiſter der Fiſcherinnung zu Cröllwitz
Hrn R Knote in rer iſt auf ein an den Hru Re
gierungs Präſidenten v Dieſt in Merſeburg et Geſuch
wegen Ausfiſchung der Raubfiſche aus dem Laichſchon
revier am Franzigker Felſen bei Lettin vorige Woche der
Beſcheid geworden der Hr RegierungsPräſident habe genehmigt
daß der Fiſcherinnung zu Cröllwitz jedoch nur dieſer nicht den
einzelnen Mitgliedern derſelben die Erlaubniß zur einmaligen
Ausfiſchung der Raubfiſche aus dem erwähnten Laichſchonrevier
im Herbſt d J ertheilt werde unter dem Bemerken daß der
Hr RegierungsPräſident dabei das Vertrauen hege daß bei der
Ausfiſchung alle der Fiſchzucht Schonung der Brut c ſchuldigen
Rückſichten genommen ſowie die geſetzlichen Vorſchriften beachtet
werden und daß die Befiſchung auf die Herausnahme vorſchrifts
mäßig ausgewachſener Fiſche beſchränkt wird ſowie daß alle Fiſche

tragsmeiſters des
Shylock beſonderes

unter Maß vorſichtig und ohne ſie zu beſchädigen wieder in das
Waſſer geſetzt werden Der Zeitpunkt des Ausfiſchens iſt recht
zeitig vorher dem Fiſcherei Aufſeher Buhnenmeiſter Pönitſch
anzuzeigen damit dieſer in der Lage iſt die ordnungsmäßige
Befiſchung überwachen zu können Ferner beabſichtigt die
genannte Fiſcherinnung zur Förderung der Fiſchzucht in das
ab geſchloſſene Gewäſſer am Franzigker Felſen bei
Lettin Zuchtkarpfen einzuſetzen um mit der auf dieſe Weiſe
zu gewinnenden Brut die Saale bevölkern zu können Es iſt
damit das kleine Baſſin gemeint welches von dem alten oberen
Saalearm der faſt zur Hälfte durch die aus dem Durchſtich am
Franzigker Felſen ausgehobenen e zugeſchüttet worden
verblieben iſt Der Jnnungs Vorſtand hat deshalb bei der könig

Regierung den Antrag geſtellt ihm dieſes Baſſin zu über
aſſen

Geſtern abend fand im Kühlen Brunnen eine Ver
ſammlung der von hieſigen Meiſtern entlaſſenen Schmiede
geſellen ſtatt in welcher Aufſchluß über die Sachlage gegeben
und Mittel und Wege geſucht werden ſollten wie eine befriedigende
Beilegung des beſtehenden Streites möglich ſei Die Meiſter ſo
wurde r ſeien zu der gedachten Maßregel aus dem
Grunde geſchritten weil die Geſellen einen Verein zur An
trebung günſtiger Lohn und nene gründeten

alſo ein geſetzliches Recht der Geſellenſchaft ausübten Der nach
der Gewerbeordnung zu wählende Geſellen Ansſchuß könne die
Intereſſen der Geſellen nicht wahrnehmen weil den Meiſternnicht genehme Mitglieder deſſelben aus der Arbeit entlaſſen
werden Die Meiſter hätten in den Jnnungen bereits eine feſte
Verbindung und wie ſehr ſie ihre Macht ausübten zeige die
Sperrmaßregel Trotzdem der gngge Unterſchied zwiſchen Fach
verein und Jnnung darin beſtehe erſterer die Genoſſen aus
eigener Kraft geiſtig und materiell heben wolle während letztere

S fälſchlich von geſetzlichen Sonderrechten erwarte ſeien die
e

wegen übertriebener Anforderungen Den entlaſſenen Geſellen
ei rei in die Arbeitsbeſcheinigungen geſchrieben Ent
aſſen wegen Angehörung zum Fachverein Eltern ſeien vor dem

Verein gewarnt c Hierauf wurden von Angehörigen anderer
Gewerke ermunternde Erklärungen gegeben Die Geſellen möchten
eine gütliche Beilegung des Streites anzubahnen ſuchen doch ſei
ihnen die Theilnahme der v rten rbeiterſchaft ſicher

chließlich wurde ein aus 5 Mitgliedern zuſammengeſetzter Aus

ſchuß gewikt per 3 de W tern e 5 rwegung leiten ſoll und be en jedem geſperrten Geſellen
während der Dauer der Arbeitsloſigkeit wenn s M Unter
ſtützung zu zahlen Die noch in Arbeit ſtehen Schmiede
eſellen en zu den Koſten wöchentlich 1 M bei der

nß ſoll Sorge tragen daß die Urſechen des Streites int

ellen nur entlaſſen weil ſie dem Verein angehören und nicht Le

der Oeffentlichkeit bekannt werden den Zuzug fremder Geſellen

aufzuhalten ſuchen c ſerktt uJm Bezirke der kaiſerlichen Oberpoſtdirektion Halle wurden
im Januar 7074 90 M an Wechſelſtempelſteuer ver
einnahmt einſchl der Vormonate bis Ende Januar

n e Beprken Wage y5 und Erfuretrugen die Einnahmen im nuar 1312619 20 einſchl der Vormonate 131,477 60 M 6681 25
bezw 114,352 M 6809 30

Seitens des Hru Brauereibeſitzer Bauer hier iſt wie wir
erfahren für das bevorſtehende Mitteldeutſche Bundes
ſchießen der bei ſolchen Feſten übliche Gabentempel ge
ſtiftet worden Nu mar werS verfloſſener Nacht iſt auf einem Grundſtücke inKl als r Schornſtein eingeſtürzt Es wurden
zwar mehrere Dächer durchſchlagen doch hatte der Unfall ſonſtigen
Schaden nicht im Gefolge

Ein Raffineriearbeiter von hier kam heute dadurch e
daß er während er unvorſichtigerweiſe aus einer im Gange be
findlichen Trommel Zucker ausheben wollte von dem Getriebe
erfaßt wurde und einen Armbruch erlitt Der Mann mußte in
die kgl Klinik aufgenommen werden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte und in der 2 Beilage dieſer Nr

UniverſitätsNachrichten
Halle 16 Febr Die Kaiſ Leopoldiniſch Karoliniſche

Deutſche Akademie der Naturforſcher hat im gegen
wärtigen Jahre ihrer Fachſektion 2 für Phyſik und Meteorvlogie
ein Exemplar ihrer goldenen Cotheniusmedaille zur
fügung geſtellt welche nach dem Gutachten und auf Antrag des
Sektionsvorſtandes demjenigen verliehen werden ſoll welcher am
wirkſamſten in den letzten Jahren zur Förderung der Phyſik und
Meteorologie beigetragen hat

Breslan 14 Febr Der frühere langjährige Chefredacteur
der Breslauer Zeitung Herr De Julius Stein beging heute
das Feſt ſeines fünfzig jährigen Doktorjubiläums
Unter den zahlreichen n die bei dem Jubilar er
ſchienen befanden ſich auch die Abgeſandten der philoſophiſchen
Fakultät der hieſigen Univerſität die Herren Geh Rat
De Poleck derzeit Dekan der Fakultät und Geh Rath Prof
De Röpell Herr Geh Rath Poleck überreichte unter feierlicher
Anſprache in welcher er in ehrenden Worten der publiziſtiſchen
und patriotiſchen Wirkſamkeit des Jubeldoktors gedachte das

n guigrund deſſen das alte Doktordiplom vom Jahre 1839
erneuert wird

Roftock De Lehmann Privatdozent für deutſches Privat
recht an der berliner Univerſität hat einen Ruf von der hie
n gentzt erhalten dem er wie verlautet wahrſcheinli
olgen wird

e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
4 Vondon 14 Febr Jn einem Garten in Salisbury ſtießen

Arbeiter letzte Woche bei Ausgrabungen auf einen römiſchen
Moſaikfußboden Den Gegenſtand des Büdes bildet eine
Schlacht zwiſchen Griechen und Perſern Ein jugendlicher Krieger
in griechiſcher Rüſtung mit bloßem Haupte ſchwingt ſeinen Speer
in einer Maſſe Kämpfer mit wallenden Gewändern und hoher
Haartracht Er ſucht einen orientaliſchen König zu tödten welcher
auf einem Streitwagen ſitzt Wahrſcheinlich ſind die beiden Helden
Alexander und Darius und das BHild ſtellt eine jener großenSchlachten dar welche das Schickſal des Perſerreiches entſchieden

Das Moſaik iſt äußerſt ſchön ausgeführt Die Plättchen ſind
alle aus natürlichem Stein geſchnitzt und höchſt künſtleriſch zuſammengeſtellt Wahrſcheintich iſt das Moſaik einem berühmten

Gemälde des Alterthums nachgebildet

Gerichtsverhandlungen
O Nordhauſen 15 Febr Jn der heutigen Straf

kammerſitzung wurde u a gegen den 27 Jahre alten
r Feuchte und deſſen 23jährige Ehefrauda aus Sangerhauſen verhandelt welche beide wegen Ver

kaufs verdorbener Fleiſchwaaren unter Anklage geſtelltwaren Die Beweisaufnahme ergab daß beide Angelta te an
einem Tage nach einander je eine bereits ſtark in Fäulniß über
gegangene und ekelhaft riechende Knoblauchswurſt an Arbeiter
verkauft hatten außerdem gab der Kreisphyſikus Sanitätsrath
De Werner Sangerhauſen ſein Sachverſtändigen Gutachten dahin
ab daß der Genuß jener Würſte unbedingt für die Geſundheit
ſchädlich geweſen ſein würde Der Gerichtshof verurtheilte Feuchte
zu 30 M Geldſtrafe oder 6 Tagen Gefängniß und deſſen Ehefrau
zu 15 M Geldſtrafe oder 8 Tagen Gefängniß Von einer Urtels

t m e bezw 30 Meldſtrafe ev ezw 6 Tagen Gefängniß beantragt hanahm der Gerichtshof Ahſtand v s e
t Meiningen 15 Febr Das hieſige Schwurgerichtbeſchäftigte ſich mit der bekannten Verhandlung gegen den Aceis

Hermann Hantke von der Deutſchen Grundkreditbank
zu Gotha wegen Münzverbrechens und Diebſtahl Der An
n 49 Jahre alt ſeit 1884 zum zweitenmal verheiraater von 9 Kindern unbeſtraft iſt ein Schleſier der kurz a

Gründung der Grundkreditbank in Gotha im Jahre 1868 dahin
kam und als Kaſtellan angeſtellt wurde er hat den n

au

22

1870/71 mitgemacht und beſitzt neben anderen Ehrenzeichen
das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe Er iſt angeklagt I eingelöſte
Kupons von Pfandbriefen der Grundkreditbank welche Eigenthumder letzteren waren und zwar 483 Stück im Werthe von 5168 853

in der Abſicht weggenommen zu haben ſich dieſelben rechtswidrig
anzueignen ſowie 2 dieſen Kupons durch Veränderung an den
ſelben das Anſehen noch giltiger Kupons gegeben zu haben Er
beſtreitet jede Schuld in beiden Anklagepunkten Der Angeklagte
will das Opfer eines Schurkenſtreiches geworden ſein indem man
ihm die fraglichen Kupons in die Hände geſpielt habe und richtetheftige Angriffe gegen die Beamten der Vant Das Urtheil lautet

auf Jahre Zuchthaus wovon 4 Monat auf die Unterſuchungshaft anzurechnen 4 Jahre Ehrenverluſt und Einziehung der be
züglichen Kupons

Vrovinzial Rachrichten
Gerbſtedt 15 Febr Der Stadtſekretär Karl Ziehm aus

Forſt i d Lauſitz wurde mit 8 gegen 4 Stimmen aus der Se
v a 70 Bewerbern zum Bürgermeiſter unſerer Sta
ge

o Eisleben 15 Febr Auf dem Freiteslebe beieimbach wurde vor einigen Tagen während der N 43 der

Fördermann Wick aus Großörner vom Schlage ge
war auf der Stelle todt Er hatte kurz zuvor über großen
gtget und infolgedeſſen an der Bremſe Waſſer t
e dem Genuß deſſelben wurde es ihm ſofort übel

an ſeinen Förderwagen zurückgekehrt ſtürzte ex todtAm 132 d kam der Bäcker Conrad aus Siegelrode zur Handels

frau Arndt hier und theilte derſelben mit daß er für Fe
der Domaine Sandersleben 2 Pferde zum
gekauft habe Er veranlaßte Frau Axndt ihrem
zie Geld zu geben und denſelben mitzuſchicken

Pferde zu holen Auf dem Peg nach Bahnhof Mangfeld ver
anlaßte C den jungen Arndt ihm das Geld auszuhänindem er ihm vorſpiegelte daß er die Pferde a rm
Ramen eines fremden Roßſchlächters zum Schlachten gelauſt hahe



e h

er dieſelben alls nicht ſo bekommen habenund daß e e ehe tet müſſe n
lauben Geld ein und nun löſte jener auf Bahnhof

r eld 2 Fahrkarten nach Sandersleben und ſtieg mit Arndt
den S ein Als ſich letzterer indeß in Bewegung ſetzte

onrad wieder aus dem Waggn heraus um mit dem
das Weite zu ſuchen rndt war ihm jedoch
ne und hielt ihn feſt Dennoch vermochte er aber

in Geld wieder S erlangen Denn Conrad gab daſſelbe
wicht wieder heraus und drohte noch mit Stockſchlägen worauf
er ſich mit einer dritten Perſon die ſich ihm zugeſellte eiligſt

te Da polizeiliche u nicht zur Stelle war hatte
Awrndt das Nachſehen Auf ſeine igeige hielt der Gendarm

r ſchleunigſt eine i bei Conrad ab doch war die
inſofern ergebnißlos als ſich nur 4,40 M vorfanden Das

ige Geld will Conrad zur Bezahlung von Schulden verwendet
haben Die Schwindelei geſtand er aber zu De bei ſemen
ß Der Fabrikbeſitzer Thalmann in Pößneck ließ bei feinars e aus t G J Thalmann denjenigen Arbeitern

und Arbeiterinnen welche 10 Jahre und länger in der Fabrik der
n beſchäftigt geweſen 40 bezw 25 M als Spareinlage aus

igen
Von Könnern wird uns geſchrieben Vergangene Wochend den benachbarten Bebitz das Begräbniß eines alten

rmenhäuslers ſtatt dabei kam es zu einer widerlichen Scene
Da der alte Mann der kaum bekleidet war ſeit vielen

ahren die Kirche nicht beſucht hatte ſo wurde ihm ſeitens des
risgeiſilichen von Lebendorf das kirchliche Ehrengeläut ver

weigert Infolge dieſer Maßregel erlebte nun aber der Ort einen
Tumult ſeitens mehrerer Träger und der umſtehenden Menge
wie ein ſolcher bei gleichen Gelegenheiten nicht oft vorkommen
dürſte Der Sarg ſtand auf der Straße und kein Träger hob
an vielmehr wurde der Sarg verlaſſen und blieb ſtehen bis die
Ortspolizei einſchritt Durch Güte waren die Träger nicht zu
bewegen den Sarg fortzuſchaffen Schon nahte der Abend und
noch ſtand der Sarg es wurde rege der Vorgang an den
Geiſtlichen berichtet doch war derſelbe verreiſt Nun verlangte
der Ortsrichter die Fortſchaffung des Sarges da ja die Leiche

noch zum Spektakel daſtand und 3 24 Stunden vorüber waren
Umſonſt Die Polizei ließ kein Mittel unverſucht die Sache bei
zulegen ſie übernahm endlich die Verantwortung für das Läuten
es wurde geläntet und die Träger zeigten ſich willig Da der
Abend herangebrochen war ſo konnte das Grab nur bis zur
ebenen Erde zugeſchüttet werden erſt am anderen Tage wurde
der Hügel vollendet Die Sache hat da auch der Gensdarm von
J ek ehenheit Anzeige erſtattet hat vorausſichtlich ein

achſpiel

r Altenburg 15 Febr Herzog Ernſt hat Hrn Eugen
Stägemann vom Thaliatheater in Hamburg die Goldene
Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen Aus Seefeld
in Tirol wird gemeldet Am 9 d ging im Haidthale eine
Schneelawine nieder welche das Jagdhaus des Herzogs
Ernſt von Sachſen Altenburg und den dazu gehörigen
gabſeits ſtehenden Pferdeſtall mit ſich fortriß Von der koſtbaren
Einrichtung des Jagdhauſes wurden bis jetzt nur einzelne Stücke
weitab von ihrem ehemaligen Standorte gefunden Jn der
Handſchuhbranche in der limbacher Gegend herrſcht
eine derartige Kriſis daß in den letzten Wochen das dortige
Amtsblatt täglich zwei Konkursanzeigen veröffentlichte
dieſelben rer ſich namentlich auf die Orte Hartmannsdorf
Wittgensdorf Taura und Wüſtenbrand

Leipzig 16 Febr Eines leider oft wiederkehrenden Ver
brechens machte ſich die in Reudnitz wohnhafte Hebamme
Z ſchuldig indem ſie bei einem Mädchen ein unerlaubtes Mittel
anwendete welches eine Frühgeburt und den Tod der betreffenden
Perſon zur Fo ge hatte Als Anſtifter gilt ein Rentner in
Naumburg ſelbſt n e welcher die Hebamme zu
dem Verbrechen unter Zuſicherung einer hohen Geldſumme man
ſpricht von 2000 veranlaßte
burger Landgericht abgeliefert

Vermiſchtes
Berlin Die Länge ſämmtlicher Straßen der Reichs

hauptſtadt beträgt etwa 50 Meilen Man würde alſo etwa 10
Tage brauchen um durch alle Straßen hindurch zu kommen
Selbſt ein Eiſenbahnzug würde hierzu 10 Stunden brauchen
Würden die 1,400,000 Bewohner Berlins in einem Gänſemarſche
aufmarſchiren ſo würde dieſe Reihe die ſtattliche Länge von mehr
als 180 Meilen betragen Wollten die Berliner einen gemein
ſchaſtlichen Ausflug mit der Eiſenbahn machen ſo würden ſämmt
liche Perſonenwagen I bis IV Klaſſe aller Eiſenbahnen Deutſch
lands hierzu nicht ausreichen vielmehr nur etwa zwei Drittel
der Bewohner auf einmal befördern können

Ehrenbürger Prof Dr Georg Weber in Heidelberg
erhielt r ſeines von uns ſchon erwähnten 89 Geburtstages
ſeitens der Stadt Heidelberg ſowie vom nahen Neuenheim das
Ehrenbürgerrecht verliehen

Der deutſche Handwerksburſche kommt überall
hin ſogar bis nach China So berichtet man aus Shanghai
Die wenigen europäiſchen Bewohner Wuhus waren vor einigen
Wochen nicht wenig erſtaunt als plötzlich nur mit einem napp
ſack verſehen aus dem Hinterlande ein Europäer auftauchte in
allerdings durchaus nicht mehr elegantem Reiſekoſtüme Letzteres
erklärte ſich denn auch ſehr bald damit daß unſer Oeſterreicher
denn es war dies der Weltreiſende ſchon ſeit mehreren Wochen
im Jnuern gereiſt iſt und zwar kraft eines von einem mit
leidigen höheren Mandarinen gegebenen Paſſes auf welchem die
Behörden erſucht wurden dem Inhaber auf Verlangen Koſt und
Logis zu geben Jn Wuhn wurde der kühne Forſchungs
reiſende auf einen nach Shanghai fahrenden Dampfer verladen
um dort ſeinem Konſulate zu weiterem Verfahren überantwortet
u werden Doch verſtand es der Oeſterreicher bei Ankunft des
ampfers in Shanghai be zu verſchwinden und man muß

wohl annehmen daß er die Potungſeite des Fluſſes erreicht hat
und mehr auf eigene Fauſt ſeine Reiſe nach dem Süden
ko

ISelbſtmord In Jüterbog erhängte ſich der Zahlmeiſter W von der 2 Wien Feldrtllerie gts S
W einer derjenigen Zahlmeiſter gegen welche im Nov 1885 auf
Veranlaſſung des Kriegsminiſters die Unterſuchung wegen An
nahme von Geſchenken eingeleitet wurde war vor kurzem vom
Militärgericht zu einer Gef Guißreſe verurtheilt worden Der
elhe hatte graen das betr Erkenntniß Berufung beim General
uditoriat a ein letzte Jnſtanz eingelegt Er hat ſomitdgiltige 7 r ſt w r e daewortet

dern wie ſeißt in einem Anfalle von Trübſinn ſeinem
Lehen gewaltſam ein Ende gemacht

IDer Trittwechſel Sergeant X hat mit einigenBlet eine Arbeit wei ſte den Triftwechſel nicht be

Beide wurden an das Naum

eht er mit der ganzen Geſellſchaft

t Trittwechſell Er ſtellt alſo eine Anzahl ſeiner
auf Jhr werdet jetzt eine Polka pfelſen aber wehe dem

t Die übrigen müſſen paarweiſe antreten er pfeift vor
andern falten ein und der Tanz beginnt Nach einiger Zeit

rden die Pfeifer abgelöſt und kamen zum Tanz an die Reihe
lich tritt der Haupimann in das Cretzierheus Sergeant F
iſt hier los Keht ſtramm wie eine Bildfäule Herr

greifen nes Mor zie en r ierhauſe Kerls Polka tanzen könnt ihr doch

Se

mann h übe Tritiwechſeſ und da Schon du
t intt der Höuptingnn nd konzent u

rügwärts Tennßen aber hücht er in ein helles Ge
aus Und afs er abends im Oh MKhſino erzählte wie

Sergeant X ſeinen Leuten den T
noch viel mehr

um
igte denn auch dem C in

e Aus dem Leſerkreiſes wärtigen Leſerkreis die Enkgegnung aufSyen Zeſerkrei e in Nr 39 dieſer Zeitung
eneigtheit bei der noch vollſtändig ſchlummernden Naturdas Saal der im Sommer mit Recht beliebten Weiſe ſchon

jetzt gufzuſüchen dürfte dem Naturfreunde r ferne liegen dennkeinem Eulgeweihten kann es fremd ſein daß gerade der gegen
wärtige ſchroffe Wechſel in der Natur mit Froſt Schnee Regen
Sonnenſchein c die ungepflaſterten Wege auch die im Saalthale
ſowohl auf halleſchem als hieſigem Gebiete unwegſam macht faſt
auflöſt Das durch Einſender in dieſer Beziehung hervorgehobene
Intereſſe muß daher wohl ein anderes ſein

Ebenſo verhält es ſich mit unſerm im Sommer ſehr lieblichen
Wittekind deſſen Reſtaurationsräume aber auch unſtreitig unter
der liebenswürdigen Leitung des jetzigen Wirthes im Winter be
gehrt werden indeß nicht wie vorgeſagt der Naturſchönheit
wegen Die Pflaſterung des Weges dahin würde ſchon deshalb
empfehlenswerth und vielleicht auch ausgeführt ſein wenn nicht
des unebenen Straßenterrains halber auf die alten baufälligen
Häuſer die theils unterfahren theils verfüllt werden mußten
Rückſicht hätte genommen werden müſſen

Unter dieſen faſt jedem Hallenſer klaren Geſichtspunkten den
Zuſtand namentlich der letztberegten Straße öffentlich als

eradezu empörend zu bezeichnen erſcheint unverſtändlich
Auch ſind ſonſt noch Jrrkhümer in dem Aus dem Leſerkreiſe
enthalten die jedoch als nicht intereſſant genug hier unerörtert
bleiben mögen Für die mit den hieſigen Verhältniſſen un
bekannten Leſer mag nur noch erwähnt ſein daß nach mehrfachen
verſtändigen Aeußerungen Giebichenſtein unter den obwaltenden
Umſtänden mit denſelben rechnend ſich der Größe entſprechend
nicht ungünſtig entwickelt hat

Giebichenſtein 15 Febr
Stridde

d m 2Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Die Allgemeine Deutſche Hagelverſicherungs Geſell

ſchaft auf Gegenſeitigkeit hat ſchon ſeit Jahren die beſondere Aufmerkſamkeit
durch ihre Prozeſſe mit Mitgliedern durch ihre unklare Rechnungslegung c
erregt die Wirthſchaft war eine derartige daß ſich Landwirthe die zum Eintritt
gewonnen wurden möglichſt ſchnell wieder zurückzogen Bei aller Unzufriedenheit
gelang es indeſſen nicht offenbare Verletzungen des Geſetzes zu entdecken erſt in
den allerletzten Tagen ſind die Unterſuchungen nach dieſer Richtung hin erfolgreich
geweſen und haben wie ſchon mitgetheilt zur Verhaftung des Generaldirektors
Michels der eigentlichen Seele des Unternehmens geführt Schon im Januar
waren die Bücher der Geſellſchaft von der Staatsanwaltſcha mit Beſchlag belegt
und einem Verſicherungs Technil zur Prüfung übergeben Die Unterſuchung
richtete ſich indeſſen damals nur gegen die Aufſtellung der früheren Bilanzen
welche allerdings über den Verbleib der Schäden Reſerven keine Auskunft gaben
doch ſtellte ſich in dieſem Punkte nichts Gravirendes heraus Am 28 Jan fand
dann die Generalverſammlung ſtatt in der u a Geſchäftsbericht Bilanz und
Gewinn Rechnung für 1887 vorgelegt werden ſo rie Dies war indeſſen inſolge
Beſchlagnahme der Bücher unmöglich doch beantragte der Direktor Michels eine
Vertagung bis 5 Uhr und verſprach da die Bücher inzwiſchen wieder frei gegeben
waren die Bilanz 2c bis dahin fertig zu ſtellen Obwohl bei einem ſo über
haſteten Abſchluſſe von der geſetzlich vorgeſchriebenen Prüfung der Rechnungen e
durch den Aufſichtsrath wenigſtens in gründlicher Weiſe nicht die Rede ſein
konnte ging der Aufſichtsrath doch auf dieſen Vorſchlag ein Am Abend wurde
die Verſammlung fortgeſctzt der Abſchluß aber als geſetzwidrig angegriffen
namentlich deswegen weil die Direktion um den üblen Eindruck eines Nach
ſchuſſes zu vermeiden ſolchen nicht ausgeſchrieben ſondern eine n im Namen
der Geſellſchaft gemacht und ſo die Deckung des Fehlbetrages auf das nächſte
Jahr verſchoben hatte Gewiſſe Freunde der Direktion welche von dieſer mit
Stimmen reichlich ausgeſtattet regelmäßig auf den Verſammlungen erſchienen
ertheilten trotzalledem die Entlaſtung und erkannten die Rechnungen als richtig
an Die Sache wäre damit zu Ende geweſen wenn nicht ein Beamter des kgl
Polizeipräſidiums als Regierungskommiſſar den Verhandlungen beigewohut und
nun auch ſeinerſeits das dort gewonnene Material unterſucht hätte Es haben
ſich nun Dinge weit alle Erwartungeh überſteigend herausgeſtellt ſo ſollen bei
einer eingegangenen Zahlung von 38,000 M nur 30,000 M als Einnahme und
8000 M als Verluſt gebucht ſein Bis jetzt ſind zwölf Poſten ähnlicher Art
entdeckt So blieb nur die Verhaftung des Direktors Michels und die Uebertragung
der Verwaltung an einen Regierungskommiſſar übrig Derſelbe wird in kürzeſter
Friſt eine neue Generalverſammlung einberufen Wie weit der Aufſichtsrat
von dieſen Vorgängen Kenntniß hatte läßt ſich heute noch nicht feſtſtellen Ztg

Jn das Geſellſchaftsregiſter zu Halberſtadt iſt unterm 10 die Firma
Halberſtädter Straßenbahn Aktien Geſellſchaft mit

dem Sitze zu Halberſtadt eingetragen Gegenſtand des Unternehmens iſt die Er
richtung und der Betrieb der Straßenbahn zu Halberſtadt Das Grundkapital
beträgt 210,000 in Aktien zu 1000 M Auf das Grundkapital ſind von den
beiden Aktionären Ktm Richard Steffens und Direktor Paul Stahl
knecht die ihnen vom Magiſtrate zu Halberſtadt ertheilte Konzeſſion ſowie die
ihnen vom Provinzialverbande der Provinz Sachſen und dem kgl Eiſenbahn
betriebsamte ertheilten Gerechtſame und die den vorgenannten drei Behörden
ihrerſeits geſtellten Kautionen ferner die von ihnen hergeſtellten Geleisanlagen
Pflaſterungen und Brücken ſowie das geſammte zum Betriebe der Straßenbahn
dienende Jnventar in die Aktiengeſellſchaft eingeworfen und zwar zum Jlations
werthe von 210,000 wovon den Jnferenten 170,000 M durch Ueberlaſſung
von Aktien gewährt werden Die Gründer ſind Kfm Richard Steffens Direktor
Paul Stahlknecht Ktm Hermann Gieſe Kfm Adolf Krimmling ſämmtlich zu
Magdeburg Kfm Emil Stegmüller zu Berlin

Der Abſchluß der Bairiſchen Handelsbank ergiebt einen Nettogewinn
von 1,060,444 M 1886 987,691 M Nach dem Vorſchlag des Auſſichtsrathes
ſollen 65 Proz Dividende wie im Vorjahre vertheilt werden 181,373 M
ſind zu Abſchreibungen und Rückſtellungen beſtimmt und 221,903 M bleiben für
neue Rechnung

Dividendenfeſtſetzungen Berliner Jmmobilien Geſell
ſchaft 8 Proz Portland Cement Fabrik Gebr Heyn Lüneburg
9 Proz Kommunalbank des Königsreichs Sachſen 9 Proz
Birkenwerder 1 Proz

Zahlungseinſtellungen Jn Bezug auf den Konkurs Robert
Präger in Leipzig erfährt das Leipz Tabl daß der Status durch die Frage
ob bei Verkauf des Grundſtückes ein die Hypotheken überſteigender Erlös erzielt
wird ſehr beeinflußt werde Falls man keinen Ueberſchuß le ſo ſtehen ca
50,000 M Aktiva Paſſiven in Höhe von ungefähr 235,000 M gegenüber
Die Fr Ztg meldet die Jnſolvenz der Kommandit Geſellſchaft
Orobio de Caſtro Compagnie in Amſterdam mit Filiale in Japan
ſowie der Bankfirma Lafargue u Comp und Aradel in Bordeaux

Kursberichte Fernſprechdienſt der SaaleZtg
Berlin 16 Februar 1 Uhr 58 Min nachm

49 Reichsanleihe 107,50 Deutſche Bank 164,10
3 o 101,20 Berliner Handelsgeſellſch 153,00
490 Preuß Konſ Anl 107,00 Laurahütte 90,60
3 do do 10160 Dortmunder Union St P 68,40
49 Landſch CtrPfobr 102,10 Oeſterreichiſche Kreditakt 139,50

2438 do do 9960 Franzoſen 37,25420 t 102,00 Lombarden 32,25LübeckBüchener Eif Akt 161,40 Galizier 77,25
1083,40 Ruſſiſche Südweſtbahn 55,00

Marienburg Mlawkaer 51,00 49 Oeſterr Goldrente 87,40
Mecklenb Frdr Franzb 132,00 490 Ungariſche do 77,50
Gotthardbahn 11625 5090 du 1877er Anleihe 96,75
Oſtpreußiſche Südbahn 76,25 49 do 1880er do 76 90

Diskonto Kommandit 191,90 5 do 1884er do 990 75
Darmſtädter Bank 140 25 Ruſſiſche Noten 172 50

Tendenz befeſtigt
Die Kurſe zu 6 verſlehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Wechſel kurz Amſterdam 169,00 kurz Paris 89,770
kurz London 20,375
Getreide Börſe

Weizen AprilMai 16200 MaiJuni 164 50 ſchwach
Roggen AprilMai 120,00 MaiJuni 122,00 matt

afer April Mai 114,00 MaiJuni 116,50 unentſchieden
üböl April Mai 4460 MaiJuni 4479 befeſtigt

Spiritus loco 31,00 Febr 9829 Beanne geſt
Petroleum laufd Monat 2520 ächſten Mon 28,00 ſtill

Kurſe der Ruſſiſchen Papiere wirkte anfänglich verſlimmend
auf den geſammten Maxkt Später trat aufgrund von

acht man ſt der eine e a
eines europäiſchen Kongreſſes einige Befeſtigung ein mit

Kurſe verbunden war
wieder in ſehr beſcheidenen2

und Oftpreußiſche

rer nur auf dem Gebiete der inländiſchen Eiſenbahnaklien
herrſchte einige Regſamkelt Auf demſelben waren Marienburgerſche Endbahn geſragt wahren Meglenburger mer

fache Schwonkungen erſuhren Unter den ausländiſchen Eiſen
bahnaktien zeichneten ſich Franzoſen durch Feſtigkeit aus wohin
gegen GotthardbahnAktien infolge der auf der Bahn ſtatt
gehabten Verkehrsſtörungen angeboten wurden Die Montan
werthe ſowie die Bankaktien konnten bei ruhigem Handel ihren
geſtrigen Stand ein wenig überſchreiten Für die anderen aus
ländiſchen Reuten abgeſehen von Ungariſcher Goldrente beſtand
nur wenig Jntereſſe

Von der Produktenbörſe Jm Getreidehandel machte
ſich nach anfänglich ſchwacher Haltung einige Nachfrage geltend
die durch wachſende Ausſichten auf die Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes begründet wurde Die Preiſe aller
Kornarten erzielten daraufhin kleine Aufbeſſerungen die
ſpäterhin aber wieder vollſtändig verloren gingen als das An
gebot ein entſchiedenes Uebergewicht erlangte Rüböl fand keine
Beachtung und behauptete ſeinen geſtrigen Stand Die Spiritus
zufuhr war unbedeutend und fand leichten Abſatz für Export
wagre beſtand rege Nachfrage

Kirchliche Anzeigen
Synagogen Gemeinde Freitag den 17 d abends 5 Uhr

und Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt
D

Nachrichten des Standesamts Halle vom 14 Febr
Anfgeboten Der Feilenhauer Karl Friedrich Wilhelm Auguſt
Heyer und Charlotte Klara Schulze Wuchererſtr 16 Der Kfm
Louis Heilbrun und Sara Baumann Leipzigerſtr 74 und
Gr Steinſtr 18 Der Schneidemüller Karl Friedrich Zilke und
Eva Eliſe Döll Mansfelderſtr 18 und Giebichenſtein Der
Zimmermann Albert Hermann Heyde und Auguſte Agnes Luiſe
Emma Wille Leipzig und Gottesackergaſſe Der Glafſer
Heinrich William Faulmann und Johanne Chriſtiane Dittmann
Gartengaſſe 10 und Niemeyerſtraße 19 Der Arbeiter Johann
Auguſt rig und Friederike Wilhelmine Seiffert Magdeburg
Neuſtadt Der Vertreter der Gothaer Lebensverſicherungsbank
D Hermann Theodor Richard Lindemann und Benedikta Dorothee
Throne Marie Schmidt Eisleben und Naumburg

Geboren Dem Maurer Albert Stroß eine Anna Martha
Feldſtr Dem Müller Friedrich Auguſt Jank eine Auguſte

Emilie Jda Niemeyerſtr 7/9 Dem Tiſchler Wilhelm Lorenz
ein Kurt Walther Gr Wallſtr 11 Dem Gürtler Franz
Jorberg eine Martha Gertrud Frieda Bernburgerſtr 19
Dem Maurer Otto Kröbel eine Emma Marie Frieda
Kntſchgaſſe Dem Kupferſchmied Auguſt Penne ein Alfred

William Ludwigſtr 13 Dem Handarbeiter Johann Waſiela
alias Waſielewski eine Luiſe Alwine u Dem
Maler Paul Habermann ein Friedrich Hugo Kurt Saalberg
Dem Tiſchler Gottlob Haring eine Wilhelmine Alwine Wen
gärten 23 Vier unehel S Eine unehel T 7Geſtorben Der Reviſions Aſſiſtent a D Chriſtian Augu
Gottlob Fritſch 77 J 6 T V d Steinthor 11 Des Arb
Richard Kohl Ehefrau Friederike geb Schöneberg 30 S 3 M
21 T Klinit Der Aufſeher Friedrich Kleemann 50 J 6 M
22 T Diakoniſſenhaus Der Zeugſchmied Auguſt Wilhelm
Moritz Brederlow 58 J 4 M 21 T Zenkergaſſe Des
Schneidermſtr Albert Nölte T Elſe Marie Bertha 6 J 6 M
14 T Brunoswarte 19

Nachrichten des Staudesamts Giebichenſtein

15 Febr Geboren Dem Bahnarbeiter H H Strauß ein S
Brunnenſtr

Letzte telegraphiſche Rachrichten

Paris 15 Febr Der Miniſter des AeußernFlourens hielt heute nachmittag vor einer Wähler
verſammlung in Gaſt eine Rede Er betonte von neuem
ſeine liberale republikaniſche Geſinnung und ſagte er werde
vor keiner praktiſchen Reform zurückſchrecken Dauerhafte
Fortſchritte aber müßten mit Maß Klugheit und Methode
ins Werk geſetzt werden und man müſſe dabei der Lage der
franzöſiſchen Republik in ihrem Verhältniſſe zum Auslande
Rechnung tragen Alle benachbarten Völker arbeiteten an
einer mächtigen Konzentration ihrer Streitkräfte das ſeien
Beiſpiele welche befolgt werden müßten Die erſte Reform
ſei die militäriſche Organiſation Flourens ſprach ſich
für den gleichen obligatoriſchen Dienſt aller
und für eine Verſtärkung der Armee und Ma
rine aus

Paris 16 Febr Eigenes Telegr der Saale Ztg Wie
das Petit Journal mittheilt wird der Handelsminiſter
morgen dem italieniſchen Botſchafter den Antrag
Frankreichs zur Erneuerung des Handelsverträge s
mit Jtalien mittheilen

Rom 15 Febr Das Gerücht von der bevorſtehenden
Rückberufung der italieniſchen Truppen in Afrika
oder eines Theiles derſelben wird offiziell dementirt
In der vergangenen Nacht ſtieß auf dem Bahnhofe in Le
vanto ein von Rom kommender Zug mit einem Güterzuge
h wobei 7 Perſonen leicht verletzt wurden Die

infuhr von Lumpen und alten Kleidern aus den
m Orten der Türkei in welchen anſteckende Krankheiten
konſtatirt ſind iſt verboten worden Das gleiche Einfuhr
verbot welches bezüglich Oeſterreichs Spaniens und Frank

reichs beſtand iſt aufgehoben h S
Rom 16 Febr Eigenes Telegr der Sagle Zig Die

Riforma erwidert den Journalen polemiſirend welche
der Regierung kriegeriſche Abſichten zuſchreiben daß
ſeit der Zuſammenkunft in Friedrichsruh nichts vor
kam was den Verdacht aufkommen ließe dar man
auf etwas anderes als den Frieden abzieke Bei
den Verhandlungen über den Handelsvertrag mit Frankreich
und bei dem Zwiſcheufalle von Florenz bewies Italien die größte

Geduld und es ſei ſicher daß die italieniſche
Politik keinen Krieg inſcenire Jtalien wolle
den Frieden wenn es nicht angegriffen werde
Bern 16 Febr Eigenes Telegr der SagleZtg Geſtern

nachmittag wurde bei Altorf durch Lawinenſturz der Ver

Von der Fondsbörſe Der neuerliche Rückgang der

Gerüchten betreffend den bevorſtehenden Zuſammentrittt

kehr auf der n arg r ren Täg unter
brochen Die Reiſenden müſſen umiſteigen 6 Arbeiter ſind
verſchüttet Der Schnee liegt bei einer Länge von 140 m

5 w hoch eeerneWaſhiugton W Febr Die Fiſcherei Kommiſſionhat el Berolhengen nd de Virtreg
7 Uhr unter zeichnet worden

a 1 r en
r r
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m AusſchreibungDie Fpe des Ma
phyhr ifſteinen ſoll im Wegehre et n dis

ahes im HallenTerrain mit Doppel Por
Wettbewerbung vergeben werden

Mittwoch den 22 Februar Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauanite einzurrichen woſelbſt die Bedingungen der Verdingungs
anſchlag und eichnungen ausliegen

alle a/S den 15 Februar 1868
u

Der Stadtbaurath
Lohauſen

Ausſchreibnug
Die Neupflaſterung der Zenkergaſſe von Nr 4 bis zum Moritzzwinger

ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 22 Februar Vormittags 10 Uhrauf dem Sie einzureichen woſelbſt die Bedingungen der Verdingungs
anſchlag und Zeichnungen ausliegen

Halle aſS den 15 Febrnar 1888

RNenban des phyſikaliſchen
Die Lieferung von rot

Der Stadtbaurath
Lohauſen

Vercdingaang
Inſtituts zu Halle a S

a 74 000 hellen Verblendklinkern
880 000 poröſen hartgebrannten Mauerſteinen
63 000 poröſen hartgebrannten Manuerſteinen
56 000 rothen Vollſteinen Klinkerm
177 000 verſchiedenen Verblend und Formſteinen

v 175,50 Ifde Mtr Granitſockel
30,70 ſtgde Mtr Schockſteinen von dunklem Sandſtein oder Porphyr

e 310 Tonnen beſten Portland Cement
ſoll öffentlich verdungen werden und iſt hierzu Termin am

Mittwoch den 29 Februar d J Vorm 11 Ahr
im Banbureau Reitbahngrundſtück Große Ulrichſtraße 33 anbe
raumt Bedingungen und Verdingungsanſchläge ſind daſelbſt einzuſehen und
können auch gegen Erftattung der Kopialien für a mit 0,60 für b mit
0,15 für e mit 0,60 ausſchließlich der Portogebühren bezogen werden

Halle a/S den
Der Baurath

Kilburger

14 Februar 1888
Der Landbaninſpeetor

Gorgolewski
Bekanntmachung

muß deshalb jedem Brunnenbeſitzer es als eine Pflicht erſcheinen die Qualität
des in vielen Fällen angezweifelten guten Brunnenwaſſers genau kennen zu

d re ſt d S Prerfetiſhe o Unter Buchuchung deſſelben was allerdings dem Einzelnen nicht unweſentliche Koſten ver zum 1 April geſucht Zu erfragenJn Anbetracht dieſes Umſtandes aber hat ſich der Unter n der d 2urſachen würde
eichnete mit einem der erſten Halleſchen Sachverſtändigen in Verbindung geſebt deſſen anerkennendes Entgegenkommen die Unterſuchungskoſten inſofern

t S n e et v a m die Unterſuchung mögichſt gleichzeitig durch behördliche Vermittelung erfolgt a mein li MannAn ſämmtliche Brunnenbeſitzer ergeht daher das Erſuchen in Erwägung Zu erfr Blücherſtr 10 Hof I iſt für eine anſtänd Singſpielgeſell langem Krankenlager nein lieber Mann
dieſes ſehr günſtigen Anerbietens mir innerhalb 8 Tagen mitzutheilen weſſen
Brunnenwaffer auf Grund deſſelben zu unterſuchen iſt

Giebichenſtein den 11 Februar 1888
Der Gemeinde und Amtsvorſteher Stridde

vVergebung
Die Lieferung und Aniſtellung von

Eiſenconfiructionen für den Neuban des
Hoinkzolc Steckner ſchen Bank
hanſes hier umfaſſend 44670 kg
Schmiedeeiſen und 3200 kg Gußeiſen
iſt zu vergeben

Die Bedingungen e ſind von uns gegen
Erſtattung der Copialien von 3,4 Mk
zu beziehen

Angebote werden bis Sormabend
den 25 d Vorm 11 Uhr erbeten

Halle a/S den 15 Februar 1888
Kuwuocel e Kallmeyer

Gr Märkerſtraße 23

Ein Fabrik grundſtück
in Gerg Reuß am Mühlgraben
in der Nähe des Bahnhofs gelegen
mit Wohnhaus u neuen Fabrikgebäuden
mit Transmiſſionsanlage iſt unter gün
ſtigen Bedingungen zu verkaufen Off
u 1251 O befördert die Exped d Ztg

1 Freigut St von Stadt und
Bahn 300 Mrg groß Milchverkauf
à Ltr 15 4 iſt unter günſt Bedingung
zum I April zu verpachten

Zur Uebernahme gehören 20,000 M
Ausknnuft ertheilt 4 Kriele Halle a/S

Niemeyerſtraße 2

28,000 Mark
eſucht zur 1 Stelle auf hieſ Grundu per ſofort od 1 April Wertht

80 000 Mk Off bef sub O m 672545
Kuclolſ Mosse Brüderſtr 6

S 13 15000 Mark ſofortoder 1 April auszuleihen Offerten
unter 1252 I durch die Exp d Ztg

15,000 Mark zur 2ten ſicheren
hpothek zum 1 April 1888 geſucht
erten bitte unter Q 352 in der

Exped d Ztg niederzulegen

10,000 und 15,000 Mark aufgute hieſige Hypotdet per 1 April er
geſucht Näheres bei
J R Strässner Bernbnurgerſtr 13

Rleinſchmieden 10 II
iſt eine freundl Wohnnung beſieh
aus 2 Stuben 2 Kammern Küche
Waäſſercloſet an ganz ruhige Biether

zu vermiethen Näheres 2 Uhr
Zwei grofſte helle Parterrezimmer

zu Bureau oder Geſchäftszwecken ſind
Zum 1 April oder ſpäter zu vermiethen
wo Kleine Steinſtraße 4
Germarſe crmarſtraße

Zu vermiethen
Lindenſtraße 2

g Stube und Kammer ſep Eing
J Treppe ſofort zu vermielhen

Herrſch Etage 4 3 e renovirt
Gartenb ſof beziehb Hedwigſtr 11 I

Kleine Wohnnng für 26 Thlr zu
vermiethen Frauckeplatz 6

2 freundl Wohnungen 70 u 75 Thlr
1 April beziehbar Blücherſtraſte 9

Jn der Nähe des Marktes iſt eine
1 Etage für Bureaus paſſend zu
vermiethen Näh Kl Klausſtraße 17
Möbl Wohn zu verm Rann Str 23 II
Schlafſtelle mit Koſt v Breiteſtr 4 p
Anſt Schlafſtelle Fleiſchergaſſe 46

Freundl Schlafſt offen Zenkergaſſe 3

Anſtändige Schlafſtelle Harz 22
Ein gut eingeführter Agent bei

Colonialwagarenhändler ſucht

Vertretungen
von Stärke nnd Kerzen
aber nur von leiſtungsfähigen Fabri
kanten Gefl Offerten unter 537 be
fördert die Annoneen Expedition von
G Müller s Nachf Görlitz

Für mein Colonial Ofen und
Kurzwaaren Geſchäft wird ein
jüngerer Commis geſucht Offerten
sub F G 105 poſtl Mansfeld 2
Tüchtiger WellenDreher

für dauernde Arbeit bei höhem
Verdienſt geſucht von
Adolph Oevser Nachfolger

Maſchinenfabrik u Eiſengießzerei
zu Penig

Tüchtiger Gürtler oder Metall
arbeiter unter n Bedingungen
geſucht Große Ulrichſtraße 17

Comtvir
Ein j Mann Materialſſt ſucht per

März oder 1 April Stellung als Lage
riſt oder Verkäufer Off bef sub
R b 67550 Rud Moſſe hier
Ein Metallformer

tüchtig und zuverläſſig findet dauernde

Beſchäftigung lHerm Wintzer Metallgießerei
Dücht Möbeltiſchler ſof geſucht

Gebr Gröber Henriettenſtraße 21

Uhrmacher Lehrling
wird unter ſehr gün r edingungen
ſofort oder ſpäter geſuchtAlbert Steinbeiss Uhrmacher

Leipzigerſtraffe 51

LehrlingsGeſuch
Für ein hieſiges Produkten Oel

nud Fettwaaren Geſchäft en gros
wird e ein Lehrling aus guter
Familie geſucht eOfferten sab 1240 A an die ExSoſwohnnng 2 S K K M pedition dieſer Zeitung erbeten

then Krauſenſtraße 12 p
Wohnung 52 Thaler

Moritzkirche 5
Einen Lehrling ſucht T
Carl Beyer Schmiedemeiſter

DTeyboldsgaſſe

Tücht lediger Knecht geſucht durchFrau Klar a in 1

Bese Wörmlitz
Jch ſuche zu Oſtern einrn Lehrling

Ranniſcheſtrafte 2

anniſcheſtraßze 24

Herrn zur felbſtſtänd Führung der
W Wirthſchaft ſofort geſucht durch

ca Frau LKlav Kl Schlamm 1

Anſt Fran ſ Aufw Vorm Brunneng 10

geſucht Rathhansgaſſe 17 I

der Exped d Ztg unter 1250 B

Gr Ulrichſtraße 37
Ein junges Mädchen welches das 1

in einem großen Hotel

wird ein Mädchen mit gutem

Einen Schuhmacher Lehrling ſucht kann und Liebe zu Kindern hat Lohn
150 Mk Nur gute Zeugniſſe ſind ein

ordentlich und zuver Jahren von angenehmem Aeußeren
u äſſig ſofort geſucht ſuchtLaufb tihe läſſig ſofort geſuch ch die Bekanntſchaft einer jungen

r 7 EinJ vermögenden Dame behufs ſpäterer

b eine ge geſtern Abend 8Anlegerin et atteBuchdruckerei Carl Colbatzky ſind unter 1242 S in der Expedition

R Jüng Wirthſchafterin für 1 Verſchwiegenheit Ehrenſache

Mädchen des Nachmittags für Kind Kanfmann ſt

i n eä zum Mäntelnä Hrundſtücks mit lebhaftem In Die gegen Frl Taforka ausgeſprochenegern hen e s krativen Geſchäft und größerem Peleidigung nehme ich hiermit zurück
genommen Gr Klausſtraße 38 II Vermögen in einer gröſzern

darin n D welcheEin ord tücht Dienſtmädchen für Neirathung Junge Damen welcheHausarbeit wird wegen Krankheit des dieſer ſtreng reellen ernſt ne Herrn Guſtav Rinck
jetzigen Mädchen für ſofort geſucht meinten Offerte Vertrauen ſchen S deehre ich mich Verr de ken belieben ihre Verhältniſſe mit ans Halle aS beehre ich michEinlage der Photographie unter wandten und Freunden hierdurch er

Kochen erlernt hat wünſcht zur weitern einzuſenden nyme
Ausbildung Stelle als zweite Marnſell werden nicht berückſichtigt auch

S

Gef Offerten unter G 486 durch Nichteonvenirendes erfolgt auf
Tiefeingreifend in die geſundheitlichen Verhältniſſe iſt das Waſſer und die Expedition dieſer Zeitung erbeten Ehrenwort ſofort zurück

Für eine Herrſchaft ohne Kinder Damen f gute Penſ Rath u ſich

ein nicht zu junges Mäd
ſuche zum 18 März oder 1 Ap 1d uwelches gut plätten und etwas ſchneidern

Ulmer Dogge graublauer Farb
uſenden an Frau Lüttich Esperedt bei Fraukenhaufen neuſilbernes Salsband worgFr Kluge Barbier u Friſenr t der Name n u entlanfenEm Geſchäftsmann in geſetzten Gegen Belohnung abzugebene Lorhner Friedrichſtr 18Vor Ankauf wird gewarnt

klei Hund gelbe h leſezu machen entlaufen Wiederbr erhält BelohnReelle Offerten mit Photograbhie epica Paul Gr Steinſtraße 8

Verl ſchwarze Ledertaſche auf dem
Wege Magdeburgerſtr Deſſauerſtraße
bis Maſchwitz Gegen Bel abzug Bahn
hofſtraße 15 oder Thieme Maſchwitz

mangels Damenbekanntſchaft

ieſer Zeitung niederzulegen Strengſte

Wirklich reelles
ne Mchnge Waſchfran ſncſ ver J 2 Portemonnaie vrl Abzg Wilhelmſtr 20 Jſchaftigung Näh Ackerſtraße Za part Heirat 9 L u Die liebenswürdige Finderin des

r Medaillons auf dem Steinwege wirdEin vollſtändig ungbhängiger freundl gebeten daſſelbe Geiſtſtr 34 L
evang Confeſſion abzugeben

Jn imd erkläre dieſelbe für ehrenwerth
vuſtrieſtadt der Provinz Sachſen in Karl SchüleEi e y kä ſucht wegen geſchäftlicher Ab Giebichenſtein Arr

Ue S n n rm Weltung anf dieſem Wehen Familien acht ch ten
in ein Deliegteßz geſchäft wird per Bekan einer en 7 71 April geſucht Adreſſen erbitte in jungen Dame aus wohlhabender Samilien Aachr

r Statt beſonderer Meldunge Die Verlobung meiner Tochter
Fmima mit dem Königl c Ober Con

baldiger

gebenſt anzuzeigen
Minsleben a Harz Februar 1888

verw Paſtor Marie Grobe
geb Brandes

Geſtern Nachmittag 2 Uhr endete
das Leben unſeres guten Vaters

Chriſtian Andreas Schröter

179 D an die Exped dAnonyme Offerten

erbitte mir profeſſ Vermittelung

Hilfe in discr Frauenl b Fr
für Küche und Hausarbeit Sechott Heb Berlin Schützenſt 36 II öu einem beſſern Daſein

Dies Freunden und Bekannten zur Nach

Ein junges ä d
aufzerhalb ſucht bei einer anſtän
digen Herrſchaft Dienſt

Ein anſtändiges Auftwartemadchen
wird geſucht Gr Steinſtraße 5 I
Ein j anſt Mädchen ſofort geſucht

Ranniſcheſtr 2 im Laden

den 5 März er noch frei Bewerber
wollen ſich perſönlich beim Wirth da

Mein großes Lokal zur richt mit der Bitte um ſtille Theilnahme81 a iad en Alfdeutſchen Vier halte
in Merſeburg Heute Morgen 4 Uhr entſchlie nach

unſer guter Onkel
der Vietungalienhändler

Friedrich Kopf
Dies allen ſeinen Verwandten und

chaft zum nächſten Jahrmarkt als

elbſt vorſtellen F Loose
Jch ſuche ſogleich oder ſpäter ein

einfaches junges Mädchen zur Stütze
der Hausfrau das mit häuslichen Ar
beiten vertraut und im Kochen erfahren
iſt Adreſſen unter O 471 in der
Expedition dieſer Zeitung niederzulegen

Für ein junges gebild Mädchen
18 Jahre aus guter Familie wird
Stellung zur weiteren Ausbildung im
Haushalt geſucht Gehalt nicht bean
ſprucht dagegen Familienanſchluß ge
wünſcht Offerten unter L R 18
poſtlagernd Freyburg a U erbeten

Ein j Mädchen a g F ſucht z 1 April
od ſp Aufnahme in ein f bürgerl Hanuſe
um ſ i Haushalt n auszubilden Geh
nicht beanſprucht Familienanſchl erw
Off u L B 24 poſtl Raguhn i A

Ein gebild j Mädchen wird auf einer
ländl Beſitzung zum 1 April er zur
Unterſtützung der Hausfrau in allen
häusl Arbeiten reſp Erlernen des Haus
und Wirthſchaftsweſens ohne Vergütung
geſucht Familien Anſchluß gewünſcht
eſe erbeten unter Adr B H R
poſtlagernd Dahme Regbz Potsdam

Dienſtmädchen ſof geſ Mit Buch
zu melden Bernburgerftr 6 II r

Ein gut emnpfohlenes Haus
mädchen welches waſchen plätten u
nähen kann wird zum 1 April geſucht
Antonſiesehmicdt Ranniſcheſtr I

1 jüng Landwirthſchafterin er
hält ſofort vorzügliche Stelle

Gr Schlamm 1 II
Zum 1 April ſuche ich ein einfaches

erfahrenes mit guten Zeugniſſen ver
ſehenes Mädchen für Küche und
Hausarbeit Frau v Rohrſcheidt

Blücherſtr 12 I

Ein ördentliches Mädchen ſucht
Stelle als Hausmädchen zum 1 April
z erfr Paradiesgaſſe 3a 2 Tr l

Tüchtige Taillen Arbeiter ſucht
S Findt Leipzigerſtr 79 J H
Ein ordentliches mit guten At

teſten verſehenes Mädchen
welches in Küche und Heusarbeit
erfahren ſucht zum 1 April

Alwine Flemming
Magdeburgerſtraße 30 I

Ein ordentl Mädchen von außerhalb
ſucht 1 März Stelle Breiteſtraße 9 II

Ein anſt Mädchen von auswärts
ſofort für leichten Dienſt r

Magdeburgerſtraſte 30 II
Jch ſuche ſofort oder ſpäter ein ein

ſaches junges Mädchen zur Stütze der
Hausfrau das mit häuslichen Arbeiten
vertraut und im Kochen erfahren iſt

Raffinerie 4 K
J Mdchen kann Schneidern unent

geltlich erlernen Geiſtſtr 50 II

arbeit 87 e z hen wie
geſucht Gr ine II

Unabh anſtünd Mädchen ſucht Be

3 überzählige Pferde

Freunden zur Nachricht
d Das Begräbniß findet am Sonntag

den 19 d Mts Nachm 2 Uhr vom
Trauerhauſe Kl Klausſtr 14 aus ſtatt

Die tieftrauernde Wittwe Kopf
nebſt Verwandten

Alleinige Fabrikanten S en errlat m 2 T b
nach langen schweren iden sanftGebr Stoll wer c unser guter Vater Schwieger Gross

in Köln a Rh und Urgrossvater
Als tägliches diätetisches Getränk der Renttev

empfohlen S ſfrütt Ortssehutzezn Wiettehbemn
br Miohaelis Fiohel Caeao zeichret e Johann Ohristian Weise
sich mit Milch zubereitet äurch S im 75 Lebensjahre Dies zeigen tietbe

S krübt an
Wohlgeschmack Nährgehalt u leichte S

Halle a S den 16 Febr 1888
Verdaulichkeit hervorragend ans und e

r d erae 777 Die trauernden Hinterbliebenen
be anssorsane aber Halle Nietleben Zecherben Barnstädt

und Wildschütz
besonders empfehlenswerth für Kinder e

Heute Morgen 4 Uhr entſchlief nach
und Personen mit geschwächter Ver

danuung eMit Wasser gekocht ist er ein kurzen aber ſchweren Leiden unſere uns
nährendes Heilmittel gegen Diarrhöe i unvergeßliche ſorgſame Mutter Groß
und Brechdurchfall der Kinder S muütter Schweſter Schwägerin und
Dr Michaelis Eichel Cacao t garan Tante Thereſe Schaffernicht geb
tirt fwes von Alkalien Soda und I Schtvenkhammer in ihrem 60 Lebens
Pottasehe welche im sogenannten jahre was wir tiefbetrübt anzeigen
holländischen Cacao enthaſten sind Halle den 15 Februar 1888
Gebrauchs Anweisung auf den Ettkotton Der trauernde Gatte
e Verkaufspreise der Büchsen nebft S Kindern
M 50 MK 30 und MK 50 Herzlichen Dank
See Bei dem Dahinſcheiden unſerer liebenh Tochter Emma können wir es nichtunterlaſſen allen Denen welche ihren

Sarg ſo reichlich mit Palmen Kronen
und Kränzen ſchmückten beſonders Herrn
Paſtor Lohmann für ſeine ſo troſtreichen
Worte am Grabe unſern herzlichſten Dank
auszuſprechen J Ven danken wir
ihrer Lehrerin Frl Veſchnidt ſowie
einigen ihrer Schulfreundinnen welche ihr
die lehte Ehre noch bewieſen Möge Gott
jeden vor ähnlichen Schickſalen bewahren

Die trauernde Familie
R Weisshuhn nebſt Frau

Dr Michaelig
bichel Cacao

Cinchona Tabletten
h

Wirken nerreènanregend und berahigend
verhüten u beſeitig igräne u Kopfschmert
bei u nach häus heben u geselüschaftlehen
Strapuzen Conceert Theater Aufenthalt

in Ranuchklüft auf dor Reise u ſ helfen
ſofort bei jodor Abspannang Kervenkopf
schmerz Unbehagen und Weichlichkeit im
Magen Schachteln zu u Mk

in Halle in der Löwen Apotheke
ſowie in den übrigen Apotheken

i DankZurückgekehrt vom Grabe unſeres
theuren entſchlafenen Vaters iſt es uns
ein Bedürfniß unſern Dank allen Denen
W auszuſprechen welche durch liebevolle

Ein hochchöriges ſehr gut er Theilnahme den Todten ehrten und unſern
haltenes Wianino iſt preiswerth Schmerz linderten Herr Paſtor
zu verkaufen Zu erfragen in der Flügel der mit Herren Cantor Marre
Expedition dieſer Zeitung s und Raap ſo oft dem Verſtorbenen die

Einſamkeit erleichtert verſtand es in troſt
Not Waagen ſchen reicher Rede ebenſo unſern Schmerz d

zu verkaufen Gr Ulrichſtr 47 II mildern als Herr Paſtor Wettler durch
die dein Todten ſeinem ehem Mitarbeiterin Schule iud Kbche gewidmeten Worte

1 br Stute geriten und gefahren Die Trauergeſänge der Nachbarkollegen
und 2 Schimmel als Acker u Wagen wirkten ebenſo erhebend in unſeren
Pferde hrauchbar ſtehen preiswerth Schmerzen wie die Anweſenheit der
zum Verkauf auf Vertreter der Gemeinde Göhritz die in
Rittergut Wegwitz b Merſeburg treuer Anhänglichkeit ihrem alten Lehrer

Eine blangraue Umer Dogge 1
Jahr alt verkauft Blücherſtraßze 2

keit des Land wirthſchaftlichen Vereins
Steigra der ſeines Ehrenmitgliedes

Stubenhündchen v Gr Brauhausg 29,piſ gedächte uns erfreute Allen den An
verwandten und Freunden Schülern

Verlorem durch reichen Sargſchmug und die
am 14 ds Abends in den Räumen des 5de Se G gang re e Zur letzten

ug n er Marver Witac wad dent e hlte ſten Dank
igung als Aufwar ung f d ganzena r Klausſtraße da n M Wanskebe nJ rehbr Hund zugel Abzh Freudenpl d

das Geleite gaben und die Aufmerkſam

und Schülerinnen von nah und fern

letzten Ruheſtätte den
erſtorbenen ehrten ihnen allen unſeren

Die trauernde Familie Schmidt

e
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r Ftroiche Sache und Pianen Plerdedecken nun Schaden x enpſehn Winigſt Twin Barth Vrohe Unicſraße

e

nur I euheiten
Bestenan r nach anss auf Damen und Herron Conſeeotior werden in meinen im Hauſe

erkſtätten 22 unter S des S 2 binnenis Sachs hie a u S S Guſ Uhr 24

uo o Moos
6 Brüderstrasse 6

Annoncen Annahme
für alle le und Fachzeitschriften des in und Auslandes

J lagerbier für
alle a

ſtaurationen arbeiten

S J Br derſtraße 6
Hotel Verkauf Ein in einer

ſehr verkehrreichen Fabrikſtadt Sach
ſens gel Hotel mit gr Saal Garten
u Reſtaurationszimmern alles in
beſtem Zuſtande u Betriebe befindl
mit nachweisl hoher Rentabilität iſt

S wegen Todesfall incl Jnventar unter
S ſehr a Bedingungen ſofort

verkanfen Reflektanten wollen
ich unter Angabe ihrer Vermögens

verhältniſſe sub N 7554 an die

er r von RudolfMosse Leipzig wenden
Für junge Rauflentel

Ein ſchönes Eckgrundſtück mit
Laden beſte Lage für Material
waarengeſch ſoll f ca 48,000 Mk

S m 68000 Mk Anz verk werden Es iſt
er Gelegenh m wenig Kapital eine

c 7 z erw Off u N f
67342 an R Moſſe Brüderſtr 6
git Bäcker und Fleiſcher

ein Grundſtück Haus mit GartenS in großem Ort mit bedeut Ritter
zu ſofort zu verkaufen B erfr
ei Franz Jauekus Merſe

burg Clobigkauerſtraße 1a
Ein größerer

L a d e m
Mitte der Stadt wird
v Bitte Rärzunh Ritte Mai
zu gehen e u t

Offerten bef u B a 67509
j Rud Mosse Brüderſtraße 6

edwigſtr 12L age 7 ign 4 Kammern

ubehör Gartenbenutzung ſofor beziehbar zu vermiethen

Ein vollkommen zuverläſſiger
Hofaufſeher

wird zum 1 April ev P auf
einem Rittergute bei Halle 7
ſucht Derſelbe muß bereits ſolPoſten bekleidet haben gute Hand

riſt ſowie Kenntniß landwirth
u cher Maſchinen beſitzen

und geleruter Gärtner ſein da er
in guie für den Garten

en hat Nur mitc zu melden unter
S bei Rud Mosseerſtraßem mein r

Engro chäft verbunden mitu ſuche

Eine Weizen grnlagerbier
ößere Brauerei ſucht für

ihr beliebtes und anerkannt vorzügliches Weizen

S und
tüchtige Vertreter welche bereits mit ReGefl Offerten mit Refe
J rei r m sub H i 67553 Rudolf Hlosse

mgegend

Ein Gelbgiesserwelcher gut formen und gießen kann
überhaupt in ſeiner je e Stellung
die Metallgieſzerei ſelbſtſtändig
leitet ſucht anderweit Stellung
Offerten sub J g 67526 F

Rudolf Mosse Brüderſtr 6
Ein Malthinenheiſer

wicht ſgfart oder zum 1 April
am lie
lung Derſelbe iſt im Stande alle
vorkommenden er ofort ſelbſt zu machen Reflektanten wollen ſich an die Annoncen

W von Rudolf MosseH Knacker in Sömmerdaunden

Oekonomen Sohn I18Fahr der
e ttchetrehe Schule beſ ſucht Shat und 2 April ſeine Lehrzeit be

endet ſucht Stellung als

Verwalter
Peuschel Merſeburg

Unter Altenburg 27
Suche m We zum ſofortigen
Antritt eine Wirthſchafterin geſetzten Alters zu lönnliget Füh

rung eines kl bürgerlichen Haus
Bedingung tadelloſer

uf Jm Geſchäft J oder
ſich dafür intereſſirende bevorzugt

Offerten mit Zeugnißabſchriften
bisherigem Lebenslauf und Anſpr

Zum 1 April ſuche eine
jüngere Mamſellin wug u

Offerten

Ein gebild Geſchäftsmaun
P Jahre von angenehm Aeußernin guten Verhältnſſen wünſcht ſich

mit einem Fräulein oder Wittwe
d gleichen Alters mit 25

000 Mark Vermögen welchesZiele ſicher geſtellt werden kann

baldigſt zu verheirathen Dis
cretion gegenſeitig Off u T f 67536
bef Rud Mosse Brüderſtr

6000 Mark
zur 21,0 oder

O Markzur erſten ypothek zu 42
auf ein Gru t in größ Prov

Stadt baldiaſt Geflerten bef of Mosseagdeburg i V M 259

12,000 Thlr auf 1 u gpyeth

Mosse Be G

ederviehzucht erfahren

Rudolf hosse Brüderſtr E

4

t

0

S

ſten in einer Ziegelei Stel

7

erbittet unter D F 67555 durch S
Rud Mosse Brüderſtraße 6

ehe a e
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Sonntag den 19 FebruarNachmittag 4 Uhr

Tagesordnung
Zahlrei

es
der Loge zu den 5 Thümen a S

Mittwoch den 29 Februar 1888

2 Sinſonie Concgert
Kapelle des Kgl Süchs 8 Inſ Rets Nr 107

Anfung präceise 79 Uhr Entree 1 Mark
Billete à 1 Mark bei Stein brecher Jasper

Walther Königlicher Musikdirektor

Programm
I Theil1 Ouvertareo Richard III von Volkmangn

2 Serenade für 4 Violoncelles von Lachnoer
3 Sinfonio Eroica von Beethoven

2 Theil4 Concert Fismoll für Violine von Ernst Herr Barloben
5 Ung Rhapsodie Nr 1 an Bölow von Lisgt
6 a Wiegenlied von Mozart für Waldhorn

b Fntfernt vom Balle Intermezzo von GilletRestaurant Zur alten Promenade

Alte Promenade 12
Sonnabend den 18 und Sountag den 19 FebruarJ Grosses Bockbier fest verbunden

Narrenabend
wozu ergebenſt einladet

Restauration Wuchererstr 42a
Heute Freitag den 17 Februar

Grosser Warrenabemet
Deſſauer Waldſchlößchen Bier ff

Krieger Verein zu Halle a S
Sonntag den 19 Februar findet im Neuen Theater zum Beſten

der Unterſtützungskaſſe Abends 28 Uhr Concert und UVnterhaltungs
Avbencdi nach dieſem Ball mit freier Nacht ſtatt wozu wir die Kame
raden freundlichſt einladen

reunde und Gönner derſelben herzlich willkommen ſind
v e Alle müſſen kommen werden da gut aufgenommen
Sollen Alle herzlich lachen über all die feinen SachenKarten vorher bei den Kameraden H Stein Lettenſtae Reisse

im Vereinslocale S

Satinés

im Vereiuslokal Stadt Magdebur

Cachemtre ſchwarz und farbig doppeltfe Breite
Meter von Mark 1,00 an

doppelte Breite

Dazu vaſſende Beſätze zu

und gut ſitzend

z

Wirseh Dunker

Petition Bildung von

1,25

Tricoits u Panamas 1,50
Trtieottailien Stück 2,50billigen Preiſen
Talmas Dolmans Mantelettes und Jaquettes reich beſetzt

Stück von Mark 7,50 an
Vmschlagetücher Wolle Stück von Mark 3,75 an
Weisse und ſarbige Trcher Stück von Mark 3,00 an
Weilsse Röcke Fllzröcke Jupons Stück von Mk 2,00 an
Tache und Buekskins reine Wolle doppelte Breite

Meter von Mark 3,00 an

e e

HOrktsverband deutſcher Gewerkvereine

Ortsverbandsversam mung
Martinsgaſſe 10

Fommiſſionen Geſchäftlicheses Erſcheinen der Weitglieder nothwendig

Verein der Landwirtihe und Industriellen an der Dölauer Haide
Sonntag den 19 d Mts Nachmittags 3 Uhr Monatsverſammlung Haideſchlößchen

Paul Zwangzig

H Giolle

n in und bei dem
Vorſtandwernn Kurze Vorſitzender

Heute FreitagX vansſcht Wurſt u Suppe P
C Tietz Zenkergaſſe 6

S Leipzigerſtraße
Unterzeichneten

J

Sonnabend 18 Februgr

Fahrabend im Prinz Carl
bat Vriefwarkenkunde

Jeden rege h zu mrenkunft

Neue Sing Mademſe
Freitag uns 17 Februar Abends

6 Uhr Uebung ſür ganzen COhor
im Saale der Volkssch

Achilleus von Bruch
Concert am 3 März

neuer singenäer undS bei Herrn Musik
director Voretzsch Wülhelmstr 5 IDer Vorstand

52 7
e e in e

Stadt Theater
Donnerstag den 16 Februar

154 Vorſtellung 110 Abonn Vorſtell
Farbe roth

Bei Schauſpielpreiſen
Anfang 7 Uhr

Der Vireadmiral
TDDSTTZAZDALIJ

Freitag den 17 Februar
155 Vorſtellung 111 Abonn Vorſtell

Farbe blau
Anfang 7 Uhr

Gaſtſpiel von
Frl Roſette e wervt

Verſprechen Puterm Herd

Vorher

Romantiſche Oper in 2 Akten
Muſik von C Kreutzer

PerſonenGabriele A MitſchinèrGomez

Hirt A WolfEin JägerAmbroſio ein alter
Hirte Gabrielens

heim A3 HirtenGraf n ein deut
ſcher Ritter A RungeHöflinge Hirten und Hirtinnen

Zeit Mitte des 16 Jahrhunderts

Sonnabend den 18 Februar
156 Vorſtellung 112 Abonn Vorſtell

Farbe gelb
er Kaufinann von Venedi9 Fanſ Franz ne g

Anfang 7 Uhr

ſictoria Theater
Freitag den 17 Februar 1888Gafſſpiel von Frl Helene Reinecken

Das Gefängniß
Hermine Frl Helene Reinecken

Auf Abonnementsbillets ſind 10 Pfg
nachzuzahlen

Zur Salzquelle
Graſeweg 2empfiehlt Jet LocalitätenS Vereinszimmer mit e find

c illard zur fleißigen Benutzung
Tiſchgäſte werden jederzeit angenommen

Hochachtend Carl W Wagner
Restaarantz Nagen Tranhn

Heute e 17 Febr
Schlachtefeſt

Schiepe s Reltaurant
iebenauerſtraße 9

h Freitag Schlachtefeſt

Bairischer Hof

Halle Druck und Verlag von Otto Heudel

Freitag r r tie
mmit Mlſitanterhalting V Ohme

Das Nachtlager in Graugda

Un
die

bei
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